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Neubauplanung auf dem Penny-Markt-Grundstück 
Mainaustrasse-  Sonnenbühlstrasse
 

 
 

Am Kreuzungsbereich Sonnenbühlstraße-Mainaustraße 
soll ein massiver  4-stöckiger Neubau des Penny-
Lebensmittelmarktes mit zusätzlicher Wohnbebauung in 
den Obergeschossen entstehen. Viele Anwohner sind von 
den vorliegenden, massiven Entwürfen überrascht und 
beunruhigt,  wie  bei einem Ortstermin mit Vertretern der  
BAS deutlich wurde.  Um Unterstützung gebeten hat die 
BAS daraufhin in einem Brief  an das Planungsamt 
(16.7.2013), als auch  vor Ort dem Gestaltungsbeirat 
(17.7.2013) diese Bedenken der Bürger vorgetragen.  

Nach mehrmaliger  Beratung im Gestaltungsbeirat wurde 
das Architekturbüro D´Aloisio aufgefordert ihre Planung  
entsprechend der geäußerten Besorgnisse zu überarbeiten. 
Der Baukörper längs der Sonnenbühlstrasse wurde 
daraufhin abgesenkt, zudem wurde zugesagt, daß die  
unmittelbar angrenzende Wohnbebauung durch effektive 
Schutzwände  vor Lärm geschützt wird. Noch nicht 
eingelöst ist die Aufforderung des Gestaltungsbeirats den 
Übergang zu dem bestehenden, flachen Baukörper an der  

 

Mainaustrasse  differenzierter zu gestalten. Unverändert 
ist auch die Absicht mit einer, in diesem Umfeld 
unverhältnismäßig massiven Überbauung, das Penny-
Markt-Geländes zu belasten, mit einer 4- stöckigen 
Baumasse,  die sowohl Richtung Sonnenbühlstraße, vor 
allem aber Richtung Mainaustraße bis unmittelbar an die 
Gehwege drängt, um damit, wie es formuliert wurde, 
einen „städtebaulichen Akzent zu setzen“. Es ist daher zu 
befürchten, dass dieser streng quadratische Baukörper, 
insbesondere mit seiner Gebäudekante Richtung 
Mainaustrasse die Öffnung zu der wichtigen „Grünzäsur- 
Hockgraben“ verstellt und in Art und Maß die baulich 
gewachsene Charakteristik der Umgebung mit den 
gegebenen Baufluchten, nicht angemessen berücksichtigt.  

Viele Bewohner der Umgebung sind daher besorgt, dass 
das geplante Projekt den sorgfältig in das landschaftliche 
und städtebauliche Umfeld eingefügten, prägenden 
Akzent des Glockenturms  der denkmalgeschützten 
Kirche Maria-Hilf von Prof. Hitzel, auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite, entwertet. Eine solche 
Konkurrenzsituation würde weder dem anspruchsvollen 
Kirchenbau, noch dem beabsichtigten Neubau und schon 
gar nicht der städtebaulichen, wie landschaftsräumlichen  
Gegebenheit gerecht werden.  

Es wäre daher zu begrüßen, wenn die Gebäudekanten 
des geplanten Baukörpers vor der Genehmigung 
durch den Gemeinderat von einem Stangengerüst 
markiert und damit seine Positionierung und Höhe 
der Öffentlichkeit verdeutlicht würden.  Die BAS geht 
davon aus, dass durch ein solches Stangengerüst eine 
Versachlichung der Debatte erreicht werden kann.            

                                                          Alexander Gebauer
 

  


	Blättle 52 S. 2 5 Einladung Veranstaltung inkl. Osner und lebendige Nachbarschaft
	Gesamt S 2-52
	Blättle 52 S. 2 5 Einladung Veranstaltung inkl. Osner und lebendige Nachbarschaft
	Blättle 52 S. 6 9 Jungerhalde Ortsmitte Workshop inkl. Protokoll Stadt KN
	Blättle 52 S  10 11 Verkehr in Allmannsdorf inkl Kurzstrecke
	Blättle 52 S 12 Pennymarkt am Tannenhof Alexander Gebauer
	Blättle 52 S 13 15 Stadtentwicklung in Allmannsdorf
	Blättle 52 S 16 17 Neues Müllkonzept der Stadt Kontanz Bernd Uwira
	Blättle 52 S 18 19 Bänke im Müll ____ Dorfzentrum ____ Baumfällungen Schulhof Allmansdorf
	Blättle 52 S 20 Eisdiele und Sitzung BGP
	Blättle 52 S 21 Bürgerschaftliches Engagemant Martin Schröpel
	Blättle 52 22 25 Hohenegg-Hangrutsch Alexander Gebauer und Fährevorplatz
	Blättle 52 S 26 27 Renaturierung des Hockgrabens Renate Gauß
	Blättle 52 S 28 29 Spielgruppe des Kinderschutzbundes _____ Streuobstwiese
	Blättle 52 S 30 31 Lebensgefährliche Natur Lutz Krause
	Blättle 52 S 32 Der Allmannsdorfer Friedhof Alexander Gebauer
	Blättle 52 S 33 35 Vom Umgang mit unseren Toten Alexander Gebauer
	Blättle 52 S 36 Historische Fähre Günter Apel
	Blättle 52 S 37 Augustakreuz Siegfried Musterle
	Blättle 52 S 38 Meine geliebten Kinder Alexander Gebauer
	Blättle 52 S 39 Grab von Friedrich W. Sernatinger gefunden Hans-H Seiffert
	Blättle 52 S 40 42 Freispruch vom Vorwurf der NS-Nähe  Hans H Seiffert
	Blättle 52 S 43 Ehrung der BAS_v1
	Blättle 52 44 48 Fischerei und Phosphor Martin Wessels und Alfred Sulger
	Wozu benötigen Seen Phosphor?
	Der Gewässerschutz ist gegen Phosphordüngung!
	Vorsorgender Gewässerschutz und Klimawandel
	Fischereimanagement mit Kläranlagen?
	Ein Blick in die Fangstatistik
	Perspektiven für die Fischer
	Fazit aus Sicht des Gewässerschutzes


	Blättle 52 S 49 Das Rad der Zeit Emil Mundhaas
	Blättle 52 S 50 Tag der Jugendherbergen 2014
	Blättle 52 S 51 Impressum
	Blättle 52 S 52 Jugendherberge


